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Traditionsgymnasium mit Zukunftsblick

Von der Chance,
Europa zu lernen…
Traditionsgymnasium und Zu-

kunftsblick, dies mag vielleicht

verwundern. Unsere Schule

steht für Beständigkeit in der

Lippstädter Schullandschaft, für

gymnasiale Bildung über viele

Generationen hinweg – aber

gleichermaßen für zeitgemäßen

Unterricht, moderne Ausstat-

tung, neue Medien und europäi-

sche Vernetzung. Wir stellen uns

flexibel auf die veränderten Be-

dürfnisse und Rahmenbedingun-

gen unserer Zeit ein, um unsere

Schülerinnen und Schüler erfolg-

reich zum Abitur zu führen. 

Bereits seit 2008 ist das Osten-

dorf-Gymnasium als Europa-

schule in NRW zertifiziert, unsere

Schülerinnen und Schüler nutzen

die Chance, Europa zu lernen: 

Das bilinguale Potenzial
Der besonderen Bedeutung der

englischen Sprache im berufli-

chen und privaten Alltag trägt

der bilinguale Zweig Rechnung.

Hier werden die Fächer Erdkun-

Englisch
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Sprachzweig alternativ wählbar für alle Schülerinnen und Schüler gleich



de und Geschichte sukzessive in

englischer Sprache unterrichtet,

sodass englischsprachige Kom-

munikation auf hohem Niveau

anschließend selbstverständlich

ist. Das bilinguale Abitur bietet

zudem hervorragende Berufs-

chancen und optimale Voraus-

setzungen für ein Studium im In-

und Ausland.

Europa leben
Neben dem bilingualen Zweig

bereiten auch zahlreiche Aus -

tauschmaßnahmen und Projekte

auf ein Leben und den Beruf in

einer globalisierten Welt vor. Das

Sprachenangebot umfasst

 bereits ab der Klasse 7 neben

Latein die beiden modernen

Fremdsprachen Französisch und

Spanisch. Zusätzliche Sprachen-

zertifikate, der Projektkurs „Busi-

ness simulations in English“, eu-

ropäische Themen im Fachunter-

richt, Sprach-Erlebnis-Projekt-

Englisch in Klasse 7 und Aus-

landspraktika sowie mehrmonati-

ge Auslandsauenthalte in der

Einführungsphase – dies sind

nur einige Angebote, die großar-

tige Chancen geben, Europa für

sich zu entdecken. 

Um die Persönlichkeiten unserer

Schülerinnen und Schüler zu

stärken und ihre individuellen Ta-

lente zu fördern, bietet die Euro-

paschule Ostendorf-Gymnasium

vielfältige Wege, die wir Ihnen

auf den folgenden Seiten vorstel-

len. Wir laden Sie herzlich ein,

diesen ersten Eindruck durch

 einen persönlichen Besuch zu

vertiefen.

Ihre Schulleitung

Gaby Lütkehellweg

Sprachenzertifikate:

DELF (frz.), DELE (span.) 

und TELC (engl.) bis B2; 

Cambridge (engl.) bis C1 

B2 /C1: Niveau gemäß des gemeinsa-
men europäischen Referenzrahmens
für moderne Sprachen

Robert Prahl



In der Welt den Horizont erweitern

Schule 
in 
Europa
Sprachkenntnisse anwenden,

Kommunikationsfähigkeit üben,

andere Kulturen kennenlernen,

das geht am besten gemeinsam

mit Jugendlichen aus anderen

Ländern. 

Wir pflegen deshalb zahlreiche

Kontakte zu Partnerschulen in

England, Frankreich, Finnland,

den Niederlanden und Spanien.

Es finden gegenseitige Austau-

sche statt, bei denen  unsere

Schülerinnen und Schüler in

Themenprojekt Health 

Das aktuelle Comenius -

projekt mit Jugendlichen und

deren Lehrkräften aus Uden

(NL), Empoli (I), Kapelle-op-

den-bos (B), Almunge (S), Jak-

obstad (FL) und Krakau (PL)

Partnerschulen 
für Schüleraustausche 

• Lycée St. Paul, Lens (F)

• Hove Park School, 
Brighton (GB) 

• Eastbourne College (GB) 

• Institute Bisbe Berenguer, 
Barcelona (E)

• Jakobstads gymnasium (FL)

• Carolus Borromeus College,
Helmond (NL)

Gastfamilien wohnen und so den

europäischen Alltag hautnah mit-

erleben. Seit vielen Jahren sind

wir in das Comenius-Programm

eingebunden und werden diese

multinationalen thematischen

Projekte nun im Rahmen von

Erasmus+ fortsetzen.



Reisen bildet, erweitert den Hori-

zont und lässt uns Europa haut-

nah entdecken: Barcelona, Rom,

Florenz, London, österreichische

und italienische Alpen – das sind

typische Ziele für die Studien-

fahrten in der Qualifikationspha-

se. Wir helfen zudem bei der Or-

ganisation längerer individueller

Auslandsaufenthalte und unter-

stützen Schülerinnen und Schü-

ler, die ihr Betriebspraktikum am

Ende der Einführungsphase im

Ausland absolvieren möchten.

Interessante Menschen zu tref-
fen hilft, die Welt aus einem an-
deren Blickwinkel zu betrachten.

Gemeinsam vielfältige Erfahrungen zu sammeln und das Beste daraus
für sich „mit nach Hause zu nehmen“ ist für uns „Schule in Europa“.



Naturwissenschaften hautnah

Tradition trifft auf
neue Medien 

Unserer naturwissenschaftlichen

Tradition entsprechend ist unser

Angebot in diesem Bereich breit

gefächert und wird durch zahlrei-

che spannende Wettbewerbe

Kooperationspartner

• STARK – Lippstadt, 
ehem. Zdi 

• Hochschule 
Hamm-Lippstadt 

• Technische Universität 
Dortmund 

• Universität Bielefeld 

• Naturkundemuseum und
Universität Münster 

zusätzlich bereichert. Die MINT-

Fächer (Mathematik, Informatik,

Naturwissenschaften und Tech-

nik) verfügen über Fachräume

mit hochmoderner Ausstattung,

hier findet innovativer und span-

nender Unterricht statt. 

Anschaulichkeit und eigenes

 Experimentieren unterstützen

den Erwerb von Kompetenzen,

die in unserer heutigen Welt

 unverzichtbar sind.

Mechanik, Elektonik, Informatik –
Tüfteln mit Spaß … 
in der Roboter-AG �



Projekte, Wettbewerbe 
und AG-Angebot

• Känguruwettbewerb 
(Mathematik) 

• Informatik-Biber

• Virtual Science Fair

• „Jugend forscht“ bzw.
„Schüler experimentieren“

• „exciting physics“

• Roboter-Wettbewerb

• Go-AG und Schach-AG 

• Hermann-Müller-AG

• Informatik-AG

• Molekulargenetik im Labor 
in Olsberg 

• Forschertruck der Hoch-
schule Hamm-Lippstadt 

• Bau von Audiomischpulten:
Kooperation mit dem Lippe-
Berufskolleg für die Kl. 9, 

• Teuto-Lab 

• Regelmäßige Fahrten zu
Vorträgen der TU Dortmund
im Bereich Physik

• Firmenbesichtigungen

� Praktischer Chemieunterricht
heute – anschaulich, spektakulär,
einprägsam



Mit Leidenschaft und Begeisterung

Kreativität 
ist lernbar
Musik „be-greifen“ 
Durch den neigungsdifferenzier-

ten Musikunterricht in der Erpro-

bungsstufe setzen Schülerinnen

und Schüler individuelle Schwer-

punkte und können so ihre Be-

gabungen optimal entfalten.

Hierbei steht die Musikpraxis im

Vordergrund.

In der Bläserklasse erlernen

Schülerinnen und Schüler in

Kleingruppen ein Blasinstrument,

Schlagzeug oder E-Bass. (Ko-

operation mit der Conrad-Han-

sen Musikschule) 

In der Sängerklasse erfolgt die

intensive Ausbildung der Stimme

als 'ureigenes' Instrument durch

Stimmbildungsübungen, Rhyth-

micals und Chorgesang. 

Hier wird Musik gemacht ...

• Ostendorf-Bigband und
Nachwuchsband 
„The New Generation“

• Schulorchester und
 Vor orchester

• Unter- und Oberstufenchor,
Projektchor mit Eltern, 
Lehrern, Schülern

Die Keyboardklasse setzt den

Schwerpunkt auf das Erlernen

von Melodien und einfachen Be-

gleitungen in der Gruppe, das In-

strument unterstützt die Noten-

und Rhythmuslehre.

Alljährliches Weihnachtskonzert
im Stadttheater: Die Big Band
„rockt das Haus“!



... und Musik erlebt:

• Besuch von Konzerten und
Musicals in umliegenden
Konzert- und Opernhäusern

• Konzerte und Workshops
vor Ort in Kooperation mit
städtischen Partnern 

• Schulkonzerte in Stadt -
theater und Forum

� Musik verbindet: Schüler,
 Eltern und Lehrer stehen
gemeinsam auf der Bühne.

Theater – oder spielend lernen 
Ob in der English Drama Group

(AG) oder im Literaturkurs der

Q1 – die enge Zusammenarbeit

mit dem Stadttheater Lippstadt

ermöglicht unseren Schülerinnen

und Schülern ihre eigenen Ideen

und Vorstellungen auf einer pro-

fessionellen Bühne umzusetzen

und die „Magie des Theaters“ 

zu erfahren. Bühnentechniker,

 Dramaturg oder Schauspieler –

unsere Kursvielfalt bietet einen

wesentlichen Beitrag zur ganz-

heitlichen Persönlichkeitsent-

wicklung unserer Schülerinnen

und Schülern. 

� „Alles nur Theater …“ 

Kunst bringt Farbe ins (Schul-)Leben
Nicht nur in unseren Fluren sind die Werke unserer Schülerinnen und

Schüler zu bewundern, sie können 

als Kunst-Kalender 

jedes 

Wohnzimmer 

zieren und werden 

regelmäßig in Lippstadt 

öffentlich ausgestellt, z.B. 

in den Räumen der IKK.



Gemeinschaft außerhalb von Schule

Ganzheitlich für die
Zukunft lernen 
Ein wesentliches Ziel von

 Bildung und Erziehung ist für

uns, dass Schülerinnen und

Schüler Verantwortung überneh-

men lernen, für sich selbst und

für andere. Deshalb legen wir

großen Wert auf das soziale

 Lernen, sowohl in der Klasse als

auch in Projekten. 

Dein Start im Jahrgang 5 – 
gemeinsam eine gute Klasse
werden:

• Kennenlerntag schon vor
den Sommerferien 

• wöchentliche Klassenstunde 

• freiwillige Hausaufgabenbe-
treuung bis 15:30 Uhr mit
Mensa-Angebot 

• Sport- und Spielgeräte 
für die Pause 

Ihr Start in der Einführungs-
phase – so leben Sie sich
schnell bei uns ein:

• Individuelle Beratung bezüg-
lich der Fächerwahl und der
Schullaufbahn durch das
Jahrgangsstufenteam

• Kennenlerntage: Schülerin-
nen und Schüler aus den
verschiedenen Klassen und
Schulen üben gemeinsam
wichtige Lern- und Arbeits-
methoden

Die Klassen 6 im Schullandheim
auf Wangerooge: Zwei Wochen
miteinander lernen,  essen,
spielen – das stärkt den Team-
geist. � �



Neu in der Einführungsphase –
Bedarfsgerechte Unterstützung
auf Grundlage langjähriger 
Erfahrungen:

• Vertiefungskurse in Deutsch,
Englisch und Mathematik,
um bei Bedarf punktuelle
Lücken aufzu arbeiten oder
spezielle  Themen zu
vertiefen

• individueller Abgleich der
Vorkenntnisse in den 
übrigen Fächern

Angebote zur Studien- und
 Berufswahlorientierung:

• Berufswahlpass

• Girls` Day und Boys` Day

• Berufsfelderkundung und
Potenzialanalyse

• (Auslands)Betriebspraktika 

• Besuche an Hochschulen
und vocatium-Messen

• Studienkundliche Vortrags-
reihe

• Einzelberatung durch die
Agentur für Arbeit

Das Projekt „Begegnung 
zwischen Jung und Alt“ 
umfasst neben der Handy-Schu-

le für Senioren auch Haustier-

nachmittage, Tanz und Musik in

Seniorenzentren, Ausflüge mit

Senioren und den sonntäglichen

Cafeteria-Betrieb am Erich-Wan-

del-Zentrum. Hier lernen Jung

und Alt im direkten Umgang

voneinander …

Studien- und Berufswahl -
orientierung
Welcher Beruf ist der richtige?

Wir unterstützen unsere Jugend-

lichen bei dieser wichtigen Ent-

scheidung durch zahlreiche

 Angebote und Informationen,

sodass sie selbstverantwortlich

eine Berufs-und Lebensperspek-

tive entwickeln.

Eine Schülerin 
erklärt Senioren 
den Umgang mit 
einem Handy.



Europaschule 
Ostendorf-Gymnasium
Cappeltor 5
59555 Lippstadt
Telefon: 02941 9791-0
Telefax: 02941 9791-25
info@ostendorf-gymnasium.de
www.ostendorf-gymnasium.de

„Jede Zeit verlangt und 
gebiert ihre eigene Schule; 
jede neue Entwicklung 
ruft neue Schul gestaltung 
mit Notwendigkeit hervor.“

Julius Ostendorf, 1872

Schülerstimmen über 
„ihr Ostendorf“:

„… Schüler helfen sich gegen-
seitig …“

„Gut ist … der bilinguale Zug,
die kreativen außerunterrichtli-
chen Handlungen, Projekte,
Klassenfahrten … Lehrer, die
sich um einen kümmern …“

„… tolle Förderung von Kunst,
Musik und Theater …“

„Als Neuling wird man sehr gut
integriert!“

„… viele Fachräume mit ent-
sprechenden Hilfsmitteln …“

„Gutes Klima zwischen
 Lehrern und Schülern!“

„Die Fahrt nach Wangerooge
hat unsere Klassengemein-
schaft gestärkt.“

„Einfacher Übergang von der
Realschule …“

„… große Vielfalt an AGs und
Projekten …“

„… gute Aktionen der SV.“

Beim Sponsorenlauf gemeinsam
mit Engagement und Spaß
 unterwegs: das bringt Geld für
schulische und soziale Projekte.


